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Ich würde mich bezüglich der Fehlstunde nach Rausschmiss auch nochmal rechtlich absichern.
Mein Ansatz wäre in dem Fall auch ohnehin komplett anders: ich würde ihn samt Aufgaben
rausschicken und die Abgabe der bearbeiteten Aufgaben zum Stundenende einfordern. Du
möchtest ihm ja nicht die Chance zur Arbeit am Unterrichtsstoff verwehren, sondern findest ihn
lediglich aufgrund seines Sozialverhaltens gerade im gleichen Raum nicht tragbar. Gibt er was
ab, gibst du ihm damit die Möglichkeit noch Leistungen einzubringen ohne dass er dir auf den
Keks gehen kann; gibt er nichts ab, kannst du ihm für die Stunde die entsprechende
Mitarbeitsnote geben. Passt ihm das so nicht, soll er sich eben an die Spielregeln halten und
sein Verhalten anpassen.

Mich irritiert übrigens auch, dass du die ganze Zeit vom Daddeln schreibst. Ich hatte neulich
auch eine Klasse, die ganz selbstverständlich am Handy rumhing - äh nee, bei aller Liebe, aber
das finde ich auch bei Erwachsenen nicht okay und erwarte, dass in meinem Unterricht gewisse
Regeln eingehalten werden. Wer kein Interesse am Geschehen und Besseres zu tun hat, kann ja
gerne gehen, aber im Unterricht zu zocken ist schon megarespektlos und geht so nicht. Dabei
kann für die Mitarbeitsnote für die Stunde auch nichts anderes als eine 6 rauskommen, meine
ich.
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